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Polizeipräsidium Bonn erhält 2024
erneut zusätzliche Stellen

Das Innenministerium NRW genehmigt 2024 mehr
Personalstellen für die Polizeibehörden, insbesondere in

Bonn, zur Stärkung der Sicherheit.

Stellenzuwachs bei der Polizei: Ein
Meilenstein für die innere Sicherheit in
NRW

Die Entscheidung des nordrhein-westfälischen
Innenministeriums, die jährliche Personalverteilung für die
Kreispolizeibehörden in NRW festzulegen, zeigt eine klare
Richtung hin zu mehr Sicherheit für die Bürgerinnen und Bürger.
Insbesondere das Polizeipräsidium Bonn (PP Bonn) wird 2024
von einem Stellenzuwachs profitieren, der gerade in Zeiten
finanzieller Herausforderungen ein positives Signal sendet.

Auswirkungen auf die Polizeiarbeit in Bonn

Mit einem zusätzlichen Stellenzuwachs von fast 5 neuen Stellen,
wovon ein Teil Beamte und ein Teil Regierungsbeschäftigte
betrifft, wird die Gesamtzahl der Stellen im PP Bonn auf über
1.451,70 ansteigen. Diese Entwicklung ist besonders
bemerkenswert, da das Präsidium seit 2017 jährlich mehr
Stellen erhält. Die Stärkung des operativen Bereichs und der
Polizeibasis ist nicht nur eine quantitative Verbesserung,
sondern auch eine qualitativ wertvolle Maßnahme zur Erhöhung
der Polizeipräsenz und -wirksamkeit.



Unterstützung durch die Politik

Christos Katzidis, der innenpolitische Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion, betont die Bedeutung dieser
Personalverteilung. Er beschreibt den kontinuierlichen Zuwachs
als „eine sehr gute Entwicklung“, die direkt zur Stärkung der
Inneren Sicherheit beiträgt. Trotz einer anhaltend angespannten
Haushaltslage und notwendiger Einsparungen plant die
Landesregierung, auch weiterhin 3.000 neue
Kommissarsanwärter einzustellen. Dies zeigt ein klares
Bekenntnis zur Polizistenstärkung, auch in schwierigen Zeiten.

Einblick in die strategische
Personalplanung

Die jährlich im Sommer vom Innenministerium vorgenommene
Behördenkräfteverteilung (BKV) legt den Grundstein für die
Stellenbesetzungen, die im September erfolgen. Diese
strategische Planung ist entscheidend, um die Bedürfnisse der
Polizei an die wachsenden Anforderungen der Gesellschaft
anzupassen. Der Erlass des IM NRW, der die personalbezogenen
Maßnahmen betrifft, verdeutlicht die Bemühungen, eine
ausreichende und effektive Polizeipräsenz zu gewährleisten.

Ausblick und Bedeutung für die
Gesellschaft

Die Erhöhung der Personalstellen ist nicht nur eine
Verwaltungsangelegenheit, sondern hat direkte Auswirkungen
auf die Sicherheit der Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen. Eine
gut ausgestattete Polizei kann schneller reagieren, präventiv
arbeiten und Vertrauen in die Sicherheitsbehörden aufbauen.
Dies sind entscheidende Faktoren, um der steigenden
Kriminalitätsrate entgegenzuwirken und die Lebensqualität in
den Städten zu erhöhen.

Die Entwicklungen im Polizeipräsidium Bonn sind somit nicht nur



ein Zeichen für die fortschrittliche Personalpolitik des Landes,
sondern auch eine Reaktion auf die gesellschaftlichen
Herausforderungen, denen sich die Polizei stellen muss. Die
Veränderungen bringen Hoffnung auf mehr Sicherheit und eine
proaktive Polizeiarbeit für alle Bürgerinnen und Bürger in NRW.
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